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Forschungskolloquium des Instituts  
für Diaspora- und Genozidforschung  
Institute for Diaspora Research and Genocide Studies 

Montags, 18.00 Uhr c.t., Raum GAFO 02/364  

 

22.04.2024 Dr. Fuat Dündar (Ankara) 
 »Minorities« in the Ottoman Empire and the Armenian Genocide 

29.04.2024 Daliah Hauch (Bochum)  
 (Bildungs-)Erfahrungen von Jesid*innen im deutschen Schulsystem. 
 Ein Ideenpool zur Konzeption der Masterarbeit 

 Bithleem Sagiroglou (Bochum) 
 Umweltrassismus – Klima(un)gerechtigkeit in der Migrationsgesellschaft   

06.05.2024 Riccarda Schirmers (Bochum) 
 Rekonfiguration von Symbolsprachen im öffentlichen Raum. Nationale Erzählungen  
 von Widerstand und Zugehörigkeit in Mexiko, Argentinien, Peru und Bolivien 

13.05.2024 Philipp Goldt (Bochum) 
 Das Selbstverständnis deutscher katholischer Geistlicher im Osmanischen Reich  
 im Spannungsfeld zwischen Nation, Kirche und Katholizismus 

03.06.2024 Sebastian Döpp (Bochum) 
 »The War for Man’s Soul«. Ernst Jäckh und der Nationalsozialismus:  
 Zwischen Anbiederung und Exil 

10.06.2024 Dr. des. Daniel Müller (Bonn) 
 »Arming the natives and inspiring them to resist German influence«. Funktionen von  
 Religion in kolonialer Herrschaft und indigener Resistenz am Beispiel deutscher und  
 britischer Kolonialismen in Deutsch-Ostafrika und Tanganjika (1885–1961) 

24.06.2024 Albert Feierabend (Erfurt) 
 »Als wir im Lande der Engländer waren«. Afrikanische Reisende und  
 europäische Expeditionen 1860–1874 

01.07.2024 Dr. Janine Fubel (Hagen) 
 Krieg, Bewegung und extreme Gewalt im Raum Berlin-Brandenburg.  
 Die Evakuierung und Auflösung des KL-Komplexes Sachsenhausen 1945 

08.07.2024 Dr. Torsten Konopka (Potsdam) 
 Handlungsversagen oder bewusste Entscheidung? Die militärische  
 Nichtbeteiligung der Bundesrepublik Deutschland an den Missionen  
 der Vereinten Nationen in Ruanda 1993/94  

15.07.2024 Prof. Dr. Joachim Savelsberg (Minnesota) 
 Knowing about Genocide: Armenian Suffering and Epistemic Struggles 

Die Vorträge sind öffentlich. Interessent*innen sind herzlich willkommen.  
Bitte melden Sie sich unter idg-lehre@rub.de an. | PD Dr. Kristin Platt 


